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Kreisliga Herren BS

TTC Grün-Gelb Braunschweig IV : TTC Magni III 
Freitag, 23.09.2022, 20:00 Uhr

TTC Grün-Gelb Braunschweig IV gegen TTC Magni III 9:3

Im Spiel der Kreisliga Herren BS traf die Mannschaft des TTC Grün-Gelb Braunschweig IV am
vergangenen Freitag im 5. Saisonspiel auf die Mannschaft des TTC Magni III. Die Spieler der
Heimmannschaft behielten bei ihrem 9:3-Erfolg dabei die Punkte nach ca. 3 Stunden relativ sicher.
Den Siegpunkt erzielte Simon Steinmeyer. Bemerkenswert war, dass der TTC Grün-Gelb
Braunschweig IV dieses Match mit 6 Ersatzspielern bestritt.

Den Start machten die Doppel. Knolle / Worm überzeugten im Match gegen Urban / Jensen, das
ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit einen Punkt auf der Habenseite für die
Heimmannschaft bedeutete. Bei der Vier-Satz-Niederlage gegen Pannes / Rosenke hatten Furtner /
Steinmeyer nur im ersten Satz eine Chance. Steinmann / Wesch gelang es Schreiber / Hohmann zu
bezwingen – das extrem enge Duell endete erst im Entscheidungssatz. Der finale Durchgang endete
hierbei im Übrigen mit nur zwei Punkten Vorsprung. Nach den anfänglichen Doppeln standen sich
nun der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 2:1
gegenüber. Thomas Knolle gewann nachfolgend sein Spiel gegen Paul Urban eher ungefährdet in
drei Sätzen. Einen Sieg fuhr nachfolgend Rico Furtner beim 11:8, 4:11, 11:5, 11:9 gegen Andre
Pannes ein. Beim Stand von 4:1 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz die Schläger kreuzte.
Bis in den Fünften ging die Partie zwischen Simon Steinmeyer und Willi Rosenke, die Simon
Steinmeyer letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden konnte. Extrem ausgeglichen war hierbei der
fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen Vorsprung für Steinmeyer zu Ende ging. Die richtige Taktik hatte
Jörg Worm beim 3:0-Sieg gegen Thomas Jensen von Beginn an. Bevor sich dann wenig später das
untere Paarkreuz begegnete, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 6:1.
Louis Steinmann bekam es nun mit Hauke Hohmann zu tun und man lieferte sich einen engen
Schlagabtausch, den Louis Steinmann am Ende mit 3:2 ins Ziel brachte und einen Punkt für die
Mannschaft einfuhr. Einen langen Atem hatten die Kontrahenten im ersten Satz, der erst nach 34
Ballwechseln endete und ebenso wie der fünfte Satz mit nur zwei Punkten Unterschied endete. Den
Sieg von Johannes Schreiber konnte Lennard Habermann im Match beim 1:3 nicht verhindern.
Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 7:2.
Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufkam, konnte Thomas Knolle seinem Gegner Andre Pannes
letztlich bei der Vier-Satz-Niederlage in der im Vorfeld als in etwa ausgeglichen eingeschätzten
Begegnung nicht gefährlich werden. Beim nachfolgenden 11:8, 11:9, 11:8 gegen Paul Urban fand
Rico Furtner von Anfang an die richtige Taktik in seinem Spiel. Glücklich über seinen 3:2-Erfolg
gegen Thomas Jensen war anschließend der Gastgeber Simon Steinmeyergingen die beiden doch
als etwa Gleichstark in das Match. Der Erfolg im letzten Spiel führte somit zum 9:3-Heimsieg.

Nach diesem Erfolg heißt es für den TTC Grün-Gelb Braunschweig IV nun an diesen Erfolg
anzuknüpfen und das nächste Spiel gegen den BSC Acosta Braunschweig II am 19.10.2022
möglichst erneut siegreich zu gestalten. Das Team des TTC Magni III wird nach dieser Niederlage
im nächsten Spiel am 04.10.2022 gegen den VfR Weddel/TSV Schapen (SG) II erneut versuchen,
Punkte zu holen.

 Statistik:
 TTC Grün-Gelb Braunschweig IV

Doppel: Knolle / Worm 1:0, Furtner / Steinmeyer 0:1, Steinmann / Wesch 1:0 
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Einzel: T. Knolle 1:1, R. Furtner 2:0, S. Steinmeyer 2:0, J. Worm 1:0, L. Steinmann 1:0, L.
Habermann 0:1 

 TTC Magni III
Doppel: Pannes / Rosenke 1:0, Urban / Jensen 0:1, Schreiber / Hohmann 0:1 
Einzel: A. Pannes 1:1, P. Urban 0:2, T. Jensen 0:2, W. Rosenke 0:1, J. Schreiber 1:0, H. Hohmann 0:
1


